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Wegbeschreibung

Ortsbeschreibung

Sehenswürdigkeiten:

Bastei, Wall und Graben. Jakobskirche aus
dem Jahr 1058 (1966/68 umgebaut), mit
Sakramentshäusschen (von 1502), eine ba-
rocke Pieta (um 1750). Der nur 5 Kilometer
entfernte Altmühlsee bietet Erholung und
vielerlei Betätigungsmöglichkeiten. Am Ort
Stadthalle, Tennisplätze, Kinderspielplatz,
Bücherei mit Leseraum. Gastronomie, Pen-
sionen, Ferienwohnungen. Kleines Natur-
schutzgebiet zwischen Ornbau und Hirsch-
lach mit vielerlei Vogel- und Pflanzenarten.
Dritter Sonntag im Juli Altstadtfest mit
Kirchweih. Infos: Stadt Ornbau,
Tel.:09826/328, www.ornbau.de

Gern: schmuckes Dorf am Altmühlüber-
leieter; Erholungsanlage Gern am Altmühl-
lüberleiter mit Parkplätzen, Sanitärgebäude,
Wasserrettungsstation der DLRG, Bade-
strand mit Liegewiesen und Spielflächen,
Kiosk, Bootsverleih (Tretboote)

Arberg

Ornbau

7Altmühlsee

Ausgangspunkt: Info-Zentrum in Arberg,
Kriegerdenkmal
Beginnend am Kriegerdenkmal verlassen wir
Arberg in Richtung Westen. Am Orts-
ausgang biegen wir rechts Richtung Wie-
sethbruck ab und fahren ca. 500 m die leicht
abfallende asphaltierte Straße entlang,
bevor wir dann links in einen Flurbereini-
gungsweg abbiegen. Diesen fahren wir bis
zum Feldkreuz und halten uns dann rechts.
Wir fahren vorbei an der "Reiser Kapelle"
(Rastplatz), überqueren über eine kleine
Brücke den Ellenbach und gelangen so zur
Burgstallmühle. Hier biegen wir rechts ab,
fahren über die Wieseth und erreichen nach
kurzem Voggendorf, wo wir rechts in die
Staatsstraße einmünden und diese nach ca.
100 m in der Ortsmitte wieder rechts ver-
lassen. Auf einem geradeverlaufenden
Schotterweg entlang der fischreichen Wie-
seth erreichen wir das Dorf Wiesethbruck
(Kunstmühle, die noch in Betrieb ist).
Nach Überquerung der Staatsstraße fahren
wir auf der Ortsverbindungsstraße nach
Mörlach. Hier halten wir uns links, nach 150
m wieder rechts und radeln auf ebener
Strecke durch ländliche Fluren nach Haag.
Am Ortseingang von Haag begeben wir uns
rechts und nach ca. 1 km fahren wir, beim
Feldkreuz rechts abbiegend, auf einem
befestigten Flurweg nach Oberndorf. An der
Einmündung in die Verbindungsstraße nach
Ornbau biegen wir zuerst rechts, dann gleich
wieder links nach Oberndorf ein und folgen
innerorts den Markierungstafeln. Nach
einigen hundert Metern treffen wir auf ein
Damwildgehege. Begleitet von der nahe
fließenden Altmühl setzen wir unsere Route
durch Wiesen- und Ackerlandschaft in
Richtung Ornbau / Gern fort. Am Ende des
Feldweges rechts, eine kurze Anhöhe hinauf

und wir kreuzen die Staatstraße Ornbau -
Arberg und fahren geradeaus in Richtung
Ornbau. Nach einigen Metern halten wir uns
rechts Richtung Badeufer Gern. Hinter dem
Kiosk Gern biegen wir rechts ab und fahren
entlang des Altmühlüberleiters bis zur
Brücke, hier geht's rechts weg, und die
nächste Abbiegung wieder rechts. An der
Südseite des Zuleiters fahren wir auf ebener
gerader Asphaltstraße in Richtung Unter-
führung, welche wir durchfahren und auf
dem vorgegebenen Weg bleibend erreichen
wir die Stadtmühle. Von hier aus folgen wir
vorbei an weiten Wiesenlandschaften dem
Radweg zurück nach Arberg, der zunächst
sehr eben, zum Schluß hin leicht ansteigend
verläuft.

Markt Arberg. 2300 Einwohner, 12 Kilo-
meter zum Autobahnanschluss Ansbach
(Nürnberg-Heilbronn). Ursprung des idyl-
lisch am Nordhang des Eichelberges (525 m)
gelegenen Marktes im 7. bis 9. Jahrhundert.
Einstige Burg entstand aus frühmittelalter-
licher Turmhügelburg, 1229 erstmals er-
wähnt. 1297 Befestigungsanlage, (7 Türme,
2 Tore). Anlagen meist abgebrochen. 1454
erscheint Arberg als Markt. Heute noch
vorhanden: Wassergraben der Burg, Pfarr-
tum, Teile der Wehrmauer, Torturm beim
Marktplatz. Hoch ragt die Pfarrkirche St.
Blasius (1709) aus der Ortsmitte heraus. Die
Friedhofskirche zum "Heiligen Kreuz"
stammt aus dem Jahr 1586, Renovierungen
1739 und 1756. Prächtiger Blick von der
Anhöhe hinter dem Ort über das weite
Wieseth- und Altmühltal zum Altmühlsee.
Zahlreiche Freizeit- und Erholungsmög-
Lichkeiten am Dennenloher See, Alt-

Mühlzuleiter und Altmühlsee. Am Ort zahl-
reiche Sport- und Freizeitangebote wie
Reiten, Tennis, Tischtennis, Sport- und
Spielplätze. Gastronomie, Ferienwoh-
nungen, Pensionen Infos: Markt Arberg,
Tel: 09822/82210, www.arberg.de

1480 Einwohner. Idyllisches
fränkisches Städtchen an der Altmühl.
Stadtmauer, Tore u. Türme mittelalterlicher
Baukunst machen die Stadt zum inbegriff
einer fränkischen Kleinstadt. Fünfbogige
Brücke aus Quadersteinen (17. Jahrhundert)
mit barocker Nepomukstatue (1752). Vor
der Brücke - Bildstock mit Kreuzigungs-
gruppe von 1611. Der Torturm mit Torhaus
gehörte zur einstigen Stadtbefestigung.
Malerische Straßen, mit Stadtmauerreste
aus den Jahren 1464 bis 1496 mit Türmen,

Burgstallmühle:

Voggendorf:

Wiesethbruck:

Mörlach:

Haag:
Oberndorf:

kleiner Weiler mit frühe-
rem Mühlenbetrieb an der Wieseth

freundlicher Ort nahe der
Wieseth

schmuckes Dorf an der
schnell fließenden, fischreichen Wieseth,
einem Nebenfluß der Altmühl mit Mündung
bei Ornbau; die mitten durch den Ort flie-
ßende Wieseth bildete einst hier die Grenze
zwischen dem Herrschaftsgebiet der Bi-
schöfe von Eichstätt auf der einen und dem
Gebiet der Markgrafen von Ansbach auf der
anderen Seite. Die Wieseth betrieb einst
viele Mühlen, jene in Wiesethbruck mit
ihrem guterhaltenen Renaissancegiebel ist
noch in Betrieb.

freundlicher Ort mit Kapelle und
schönen renovierten Fachwerkhäusern im
Altmühltal

kleiner Weiler nahe de Altmühl
kleines Dorf an der Altmühl im

weiten Wiesental mit nahegelegenem Dam-
wildgehege
Stadt Ornbau.

Arberg in Richtung Burgstallmühle:

Wiesethbruck:

Mörlach:

Feste Veranstaltungen in Arberg
Mai:

Juli: Oktober:
Dezember:

Reiser Kapelle
barocke fränkische Mühle,

historischer Grenzstein des ehemaligen
Marktgrafentums Ansbach

neugotische Ortskapelle

Maibaumfeier mit Aufstellen des Mai-
baums, Marktplatzfest, Drit-
tes Wochenende - Kirchweih,
Zweites Adventskonzert

Information: Markt Arberg Marktplatz 13,
91722 Arberg Tel. 09822 / 8221 - 12
Fax 09822 / 8221 - 20, www.arberg.de

Arberg - Voggendorf -
Wiesethbruck - Mörlach -
Oberndorf - Gern - Arberg:  18 km
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